
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Karlsruher Zeitung. 1784-1933
1890

17.11.1890 (No. 315)



Karlsruher ZtitM - .

Montag , 17 . November .

N :ri^ Expedition : Karl -Friedrichs -Straße Nr . 14 , woselbst auch die Anzeigen in Empfang genommen werden .
Vorausbezahlung : vierteljährlich 3 M . 50 Pf . ; durch die Post im : Gebiete der deutschen Postverwaltung , Briefträgergebühr eingerechnet , 3 M . 65

Einrückungsgebühr : die gespaltene Petitzetle oder deren Raum 20 Pfennige . Briefe und Gelder frei .
« 18 SV .

Nichtamtlicher Theil .
Karlsruhe , den 17 . November .

Zwischen dem englischen Kriegsminister Stanhope und
den „Times " spielt ein Streit wegen angeblicher Un¬
brauchbarkeit des englischen Magazingewehrs . Wie man
sich erinnert , trat Stanhope beim Lordmayorsbankette
dem Gerüchte , daß das englische Heer mit dem Magazin¬
gewehre eine Niederlage erlitten habe , entgegen ; er er¬
klärte . daß vielmehr im nächsten Jahre die Bewaffnung
des gesammten Heeres mit dem neuen Gewehr abge¬
schlossen werden solle . Tie „Times " zweifelten die Ver¬
sicherungen des Ministers von der Vorzüglichkeit des
Gewehres jedoch an und brachten in den letzten Tagen
wiederholt Artikel , in denen das neue Gewehr für un¬
brauchbar erklärt und den Militärbehörden der Vorwurf
gemacht wnrde , sie verschwiegen dem Volke die Wahrheit .
Der Kriegsminister hat sich darauf hin veranlaßt gesehen,
an die „Times " eine Zuschrift zu senden , in welcher er
die Angriffe dieses Blattes widerlegt . Die „Times "
haben am Samstag die Zuschrift zum Abdruck gebracht ,
halten ihr gegenüber aber die früheren Anschuldigungen
aufrecht . Der Streit geht also weiter und wird wohl im
Parlament zum Austrag gebracht werden .

Die letzten Nachrichten über den Aufstand in der mittel -
amerikanischen Republik Honduras lauteten dahin , daß
der Präsident Bogran mit den ihm treu gebliebenen
Truppen die in der Hauptstadt Tegucigalpa befindlichen
Insurgenten belagere und daß ein entscheidender Kampf
bevorstehe . Dieser Kampf hat nach einer neueren Mel¬
dung stattgefunden und mit dem Siege der Regierungs¬
truppen geendigt . Ein Telegramm aus Tegucigalpa
meldet , die Truppen Bograns hätten Tegucigalpa nach
heftigem Kampfe wieder genommen . Die Verluste auf
beiden Seiten waren beträchtlich . Die Insurgenten hiel¬
ten , nachdem die Stadt bereits erobert war , noch in einer
Kaserne Stand , mußten aber schließlich auch diese räumen .
Der Aufstand gilt für beendigt . Die rasche Nieder¬
werfung der Empörung wird , wenn sie sich in der That
als eine vollständige und endgiltige herausstellt , den Vor¬
theil haben , daß sie die Gefahr weiterer Verwicklungen
zwischen den mittelamerikanischen Republiken beseitigt .

Deutschland .
* Berlin , 16 . Nov . Seine Majestät der Kaiser

empfing heute das Präsidium des Abgeordnetenhauses
und darauf dasjenige des Herrenhauses .

— Bei dem heutigen Empfange des Präsidiums
des Abgeordnetenhauses sprach Seine Majestät der
Kaiser seine Freude darüber aus , dieselben Persönlich¬
keiten begrüßen zu können , welche seit 11 Jahren zu
Präsidenten des Hauses gewählt würden , und betonte , wie
groß das Arbeitspensum des Hauses sei. Er hoffe, daß
eine Verständigung über die Vorlagen erfolge ; in die
Hingebung und Aufbietung aller Kräfte setze er das
größte Vertrauen . Alsdann verbreitete sich der Kaiser
über die allgemeine Lage und versicherte , daß man die
Erhaltung des Friedens auf das Entschiedenste glaube in
Aussicht stellen zu können . Hierauf wurde das Präsidium
auch von Ihrer Majestät der Kaiserin empfangen und
begrüßt .

— Feldmarschall Graf Moltkv hat , wie die Nat .-
Ztg .

" erfährt , den Vorschlag , sein Geburtshaus in Parchim
zum etwaigen Ruhesitz für ältere Glieder der Familie
Moltke zu bestimmen , nicht angenommen , da er Vorsorge
getroffen habe , daß Angehörige der Familie nicht in
eine Nothlage gerathen würden ; überdies sei die Familie
Moltke in Mecklenburg nicht mehr ansässig . Der Feld¬
marschall ist geneigt , die Moltke - Stiftung in Parchim mit
der in Berlin zu vereinigen , oder aber die Parchimer
Stiftung zur Schaffung von Arbeiterwohnungen oder
zur Unterstützung von Wittwen und Waisen zu verwenden .

— Von der „Nordd . Allg . Ztg .
" wird berichtet , daß

der preußische Landwirthschaftsminister Fhr . Lucius
v . Ballhausen sein Demissionsgesuch am vorigen Mitt¬
woch eingereicht habe . Nach der „ Nationalzeitung " ist
der Rücktritt des Ministers beschlossene Sache : Frhr .
v. Lucius , welcher sich zur Zeit im Gefolge des Kaisers
auf der Jagd in Setzlingen befindet , trete definitiv mit
dem 1 . nächsten Monats von seinem Posten zurück und
begebe sich in den ersten Tagen des Dezember auf seine
bei Erfurt belegenen Besitzungen Groß - und Klein -Ball -
Hausen. Was die Persönlichkeit feines Nachfolgers be¬
trifft , so bemerkt das erstgenannte Blatt , daß die bisher
in den Zeitungen aufgetauchten Kombinationen sich in
falscher Richtung zu bewegen scheinen . Mit Rücksicht
auf den zweifelhaften Werth dieser Kombinationen ver¬
zichten wir einstweilen darauf , die Namen , die von
einigen Blättern im Zusammenhang mit dem erwarteten

Wechsel im preußischen Landwirthschaftsministerium ge¬
nannt werden , hier wiederzugeben .

— Dem Bundesrathe ist der Gesetzentwurf wegen
der Aufnahme einer Anleihe für Zwecke der Ver¬
waltungen des Reichsheeres und der Marine , der Reichs¬
eisenbahn und der Post und Telegraphen zugegangen .
Die Anleihe lautet auf eine Höhe von 64 831 963 M .
In dem Umfange dieses Betrages soll eine Summe ,
zu welcher der Reichskanzler ermächtigt wird , im Wege
des Kredits flüssig gemacht , eine verzinsliche Anleihe
ausgenommen und die Ausgabe von Schatzanweisungenbewirkt werden .

— Wie jetzt berichtet wird , soll mit Rücksicht auf den
Stand der Etatsarbeiten im Bundesrath und auf die
Geschäftsdispositionen im preußischen Abgeordnetenhause ,
nach denen die erste Berathung der Reformvorlagen am
20 . d . Mts . ihren Anfang nehmen soll , der Reichstag
seine Arbeiten erst am 2 . Dezember wieder aufnehmen .
(Damit stehen die in der Sonntagsnummer mitgetheilten
Dispositionen der Arbeiterschutzkommisfion des Reichs¬
tags im Einklang . )

— Das Landes - Oekonomiekollegium setzte gestern
die Berathung des Gesetzes über den Unterstützungswohn¬
sitz fort . Das Kollegium beschloß eine Reihe weiterer
Aenderungen und beantragte insbesondere , daß die Un¬
terstützungspflicht betreffs sämmtlicher in ständiger Arbeit
stehenden Lohnarbeiter , Gesellen , Lehrlinge und Dienst¬boten eintrete und daß die Pflicht der Aufenthaltsge¬
meinde znr armenrechtlichen Unterstützung von 6 auf 12
Wochen ausgedehnt werde . Ferner sprach sich das Kol¬
legium nach dem Anträge des land - und forstwirthschaft -
lichen Vereins „Nassau " für die Einrichtung der länd¬
lichen Fortbildungsschulen und die möglichste Ausdehnung
des Systems der Winterschulen aus , wofür vom Staat
und von den Provinzen größere Mittel flüssig zu machen
seien. Das Landes -Oekonomiekollegium äußerte sich fer¬
ner dahin , daß von der Einführung des Schenkendorf '-
schen Knabenhandarbeitsunterrichts auf dem Lande vor¬
erst abzusehen sei , erklärte dagegen die Errichtung von
Schäferlehraustalten von Seiten des Staates als ein
dringendes Bedürfniß . Die Versammlung sprach schließ¬
lich dem Vorsitzenden Marcard ihren Dank für die um¬
sichtige Geschäftsleitung aus und bat ihn , dem Ministerden Dank des Kollegiums für die stetige Wahrung der
Interessen der Landwirthschaft zu übermitteln .— Die vielbesprochene Frage der maritimen Befestigungvon Helgoland dürfte in nächster Zeit ihrer Lösung
näher gebracht werden ; wie in Wilhelmshaven verlautet ,
ist eine Marinekommission eingesetzt worden , welche sich
von dort nach der Insel begeben soll , um dort an Ort
und Stelle Erhebungen und Untersuchungen anzustellen .

München , 15 . Nov . Der Generalstabsarzt der Armee ,lb . v . Lotzbeck , begab sich heute Abend nach Berlin , um
den Demonstrationen der Koch 'schen Heilmethode in der
von Bergmann '

schen Klinik beizuwohnen . Proben des
Heilmittels sind , der „Allg . Ztg .

" zufolge , schon gesternAbend hier eingetroffen und die Heilversuche haben bereits
begonnen .

Kesterreich-Nng ar ri.
Pest , 16 . Nov . Im Aufträge des ungarischen Mini¬

steriums des Innern reist der Ministerialsekretär vr .
Lörinczy , Spezialarzt für Lungenkranke , zum Studium
des Koch '

schen Heilverfahrens morgen nach Berlin . (Da¬
mit ist die im ungarischen Abgeordnetenhause am Samstag
eingebrachte Interpellation des Abgeordneten Kaas , was
die Regierung in Anbetracht der Koch ' schen Entdeckung ^zu thun gedenke, um den Vortheilen dieser Entdeckung
bald die möglichste Verbreitung zu geben , bereits durch jeinen Schritt der Regierung beantwortet . ) Professor
Koranyi gedachte in seiner gestrigen Vorlesung der epoche¬
machenden Entdeckung Koch 's . Die Hörer erhoben sich
zu Ehren Koch 's von den Sitzen . Der Magistrat der
ungarischen Hauptstadt beschloß die Entsendung dreier
Aerzte zu dem Vortrage , den Koch in der Berliner Aerzt -
lichen Vereinigung zu halten gedenkt . (Professor Koch
läßt indessen erklären , daß die Nachricht von einem Vor¬
trage , den er zu halten beabsichtige, unbegründet sei und ^
daß er in der nächsten Zeit nicht öffentlich über sein
Heilverfahren sprechen wolle . )

Frankreich .
Paris , 15 . Nov . Die Kammer beendete in ihrer

heutigen Sitzung die Berathung des Marineetats . —
Aus Charleroi wird gemeldet , daß die beiden französi¬
schen Duellanten Laguerre und Däroulöde von der
belgischen Gerichtsbehörde gegen Kaution wieder in Frei¬
heit gesetzt worden sind.

Portugal .
Lissabon, 15 . Nov . Da » portugiesische Kabinet hat auf

-vrllclvrii vc» 2,luil, «clx,rlliioenren oeicywyen , eine neue
Partei zu gründen , welche in ihren Bestrebungen aufder Digg, Didoral katriotiea beruht . Mit Hilfe dieser
Partei hofft die Regierung einen Damm gegen die republi¬
kanischen Ideen zu errichten , welche noch immer nach der
vorläufigen Beilegung des englisch -portugiesischen Streit¬
falles hervortreten . Der gegenwärtige Zeitpunkt , in
welchem nach dem Abschlüsse der vorläufigen englisch¬
portugiesischen Vereinbarung eine Beruhigung der Ge -
müther eingetreten ist, scheint für eine solche Neubildungin der That nicht ungünstig gewählt zu sein.

Niederlande .
Haag , 15 . Nov . Nach dem „Staats -Courant " ist in

dem Befinden Seiner Majestät des Königs weder eine
sichtliche Besserung noch eine Verschlimmerung eingetreten .
Schlaf und Schlaflosigkeit wechseln unregelmäßig ab ; der
Kräftezustand ist unverändert geblieben.

Dänemark .
Kopenhagen , 15 . Nov . Der Finanzminister brachteim Landsthing eine Zollvorlage ein . Dieselbe schlägt

Zollfreiheit für Roheis , Terpentin , Pech , Theer , Stein¬
kohlen , Cokes , gesalzene Häringe , Salz und Salpeter ,
Zollherabsetzung für grobe Thonwaaren , Indigo , Leim ,
verschiedene Manufakturwaaren und Metalle , dagegeneine Zollerhöhung vor für Früchte , Galanteriewaaren ,
industrielle Maschinen , Chokolade, verschiedene Glaswaaren ,
Gewürze , Pulver , Fußzeug , Tabak , Eßwaaren , Käse,
Dünger und einen neuenZoll auf Pferde , Cement , Mörtel ,
Ziegeleiprodukte , Spargel , Blumenkohl , Erbsen , Mehl ,
Pflanzen , frische Blumen . Auch befürwortet die Vorlageeine neue Bierfabrikatsteuer von 10 Kronen per Tonne .
Die Einnahme aus diesen Zöllen wird auf 5 Millionen
Kronen geschätzt. Im Falle die Biersteuer angenommenwird , sollen Reis und Sago Zollfreiheit genießen , fernerder Zoll auf Oel , Petroleum , Reismehl , Sagomehl und
Zucker herabgesetzt und die Schiffsabgabe aufgehoben
werden .

Großbritannien .
London , 15 . Nov . Der irische Parteiführer Parnell

ist bekanntlich in einen Ehescheidungsprozeß verwickelt ,
welchen der Kapitän O 'Shea gegen seine Gattin ange¬
strengt hat . Heute begann in dem Prozesse die Verhand¬
lung . Die Angeklagte versuchte die Spitze der Anklage
auf ihren Gatten zurückzulenken, indem sie diesen des
Ehebruchs und der Konnivenz beschuldigte. Parnell stellteden ihm und der Frau O 'Shea zur Last gelegten Ehe¬
bruch in Abrede . Kapitän O 'Shea bestritt , daß er seiner
Frau gegenüber Konnivenz geübt habe . Der Anwalt des
Gatten führte verschiedene Zeugen an , welche wiederholte
Zusammenkünfte Panell 's und der Frau O 'Shea bestä¬
tigen sollen . Der Verlauf des Prozesses kann unter Um¬
ständen für das Ansehen Parnells als politischer Partei¬
führer wichtig werden .

Serbien .
Belgrad , 15 . Nov . Die vorgestern zusammengetretene

Skupschtina beschäftigt sich zunächst mit Wahlprüfungen .
Bei denselben ist die Wahl des früheren Minister¬
präsidenten und fortschrittlichen Parteiführers Garaschanin
beanstandet worden , weil er angeblich während seines
Aufenthalts in Paris die Steuern nicht pünktlich ent¬
richtet habe . Sollte Garaschanins Wahl umgestoßenwerden , so wird die Fortschrittspartei so gut wie ganzaus der Skupschtina verschwinden. In einer Beziehungwäre der Ausschluß Garaschanins zu bedauern , insofern
nämlich , als die serbische Skupschtina keinen Ueberfluß
an staatsmännisch geschulten Köpfen hat . Wenn Gara¬
schanins Wahl aber nicht ganz korrekt gewesen ist , so
darf er auf ein Wohlwollen der radikalen Skupschtina -
Mehrheit wohl kaum rechnen , da die Fortschrittler
Schulter an Schulter mit den Liberalen gegen die Ra¬
dikalen gekämpft und persönlich die radikale Herrschaft
auf das Unbarmherzigste befehdet hat .

Keurlle Telegramme .
Berlin , 17 . Nov . Gutem Vernehmen nach wurde dem

Landwirthschaftsminister Freiherrn v. Lucius die erbetene
Entlassung in überaus huldvoller Weise und unter Ver¬
leihung einer hohen Ordensauszeichnung gewährt . Bis
zum Eintritt seines Nachfolgers , als welcher der Regierungs¬
präsident v . Heyden - Cadow (Frankfurt a . d . Oder )
designirt sein soll , führt der Unterstaatssekretär vr . v .
Marcard die Geschäfte des Ministers .

Paris , 17 . Nov . Bei der gestrigen Ersatzwahl eines
Deputirten für das 18 . Pariser Departement (an Stelle
des verstorbenen Joffrin ) erhielt der Arbeiterkandidat Lavy2343 Stimmen , der Demokrat Lissagaray 2045 Stimmen .
Es ist mithin Stichwahl erforderlich.



Handel und Verkehr .
AnSzng aus der amtliche « Patentliste über die in der

Zeit vom 5 . bis II . November I 8S0 erfolgten badischen Patent¬
anmeldungen und - Ertheilungen - mitgethnlt vom Patentbüreau
des Civilingenieurs Karl Müller zu Freiburg i . B . —

Anmeldungen . Ottomar Albert in Mannheim : A . 2592 -
Feuerbüchse für Lokomobilkefsel . Wilhelm Hennin in Bruchsal ,
Bahnhofstraße 4 : H . 9942 . Weichensignal . H . Voit u . Söhne in
Durlach : V . 1527 . Röhrenpneumatik für Orgeln . L . Erthei¬
lungen . W . Th . Erhardt in Mannheim : Nr . 54857 . Form¬
kasten. Vom 29 . April 1890 ab . E . 2787 . PH . Lampert in Bruch¬
sal : Nr . 54 781 . Cigarrenbündel -Preßkasten . Vom 7 . März 1890
ab . 8 . 5925 . Emilian Wehrle u . Cie . in Furtwangen : Nr . 54825 .
Schaltwerk für elektrische Pendeluhren . Vom 15 . Febr . 1890 ab .
W . 6673 .

Bremen , 15 . Nov . Petroleum -Markt . Schlußbericht . Stan¬
dard white loco 6 .35 . Schwach . — Amerik . Schweineschmalz Wilcox
34V„ Armour 34 .

KSln , 15 . Nov . Weizen per Novbr . 19.65 . per März 19 .55

Roggen per Novbr . 17 .75 , per März 17. 15 , Rüböl per 50
Per Mai 59 .—.

Pest , 15 . Nov . , Vorm . Weizen looo per Frühjahr 7 .99 G -,
8 .01 B . Hafer per Frühjahr 7 .37 G -, 7 .39 B . Mais per Mai -
Juni 6 .26 G „ 6 -28 B . Kohlreps per August - Sept . 13 50 G . ,
13.60 B .

Antwerpen , 15 . Nov . Petroleum - Markt . Schlußbericht
Raffinirtes , Type weiß , disponibel 16' /« , per November 16' ,«,
per Dezember 16"/, , per Januar -März 16"/, . Still . Amerikani¬
sches Schweineschmalz , nicht verzollt , dispon . , 82"/« Frcs .

Paris , 15 . Nov . Rüböl per Novbr . 62 .75 ', per Dezbr . 63 . — ,
perJan .-Apr . 63 .75, perMärz -Juni 64. - . Schwach . — Spiritus
per November 34 .25 , per Mai -Äugust 37 .75 . Behauptet . — Zucker,
weißer » Nr . 3 , per 100 Kilogramm , per November 35 30 , per
Jan . -April 36 .25. Still . . — Mehl , 8 Marques , per Nov .
58 .10 , per Dezember — , per Januar -April 58 .10, per März -
Juni 58 .25 . Bch . — Weizen per Nov . 25 .60, per Dez . 25 .50,
per Jan . - April 25 . 75 , per März -Juni 25 .90 . Beh . - Roggen
per Nov . 16 .75 , per Dezbr 16 .75 , per Januar -April 17.— , per
März -Juni 17 .25 . Still . — Talg 62 .—. Wetter : Bedeckt.

New - Kork » 15 . Nov . (Schlußkurse .) Petroleum in New -
Nork 7 .45, dto . in Philadelphia 7 .45 , Mehl 3 .65, Rother Winter¬
weizen 1 .00 ' /« , Mars per De » . 57 , Zucker fair refin . Musc .
4V» , Kaffee fair Rio 19' «, Schmalz per Dezember 6 .21 . — Ge¬
treidefracht nach Liverpool 3 . Baumwolle - Zufuhr vom Tage
44000 B -, dto . Ausfuhr nach Großbritannien 18000 B . , Aus¬
fuhr nach dem Continent 36 OM B . , Baumwolle per Februar 9 .60,
per März 9 .66 . _ _

Verantwortlicher Redakteur : Wilhelm Harder in KarlsruK .

6 . Nennebekg
's „Llouopolssiäs " ist ckus Lesio !

r-r »» Rmk-, r Guwen ». W. — » Rml -, r Fr»ac — 80 Pfg. Frarrtfurter Kurse vom 15 , November 1890 . t Ltr, — so Pf, ., t Pfl>. ro Rmk., r Dollar - - « Rmk. « P
rubel — » Rmk. so Pfg ., r Mark Bank« — r Rmk . so

» Silber .
II -

Staatspapiere .
Baden 4 Obligat . fl . 101 .50

. 4 „ M . 103 .69

. 4 Obl . v . 1886 M . 105 .40
Bayern 4 Obligat . M . 105 . —
Deutsch !. 4 Reichsanl . M . 105 80

. 3»/, „ M . 98 . -
Prrußen 4 ConsolS M . 104 70

S' /r . M . 98 . -
, . 4 ' /,Obl . v . 1879M . 101.30

„ 4 Obl . V. 75/80 M . 102 .30
Oesterreich 4 Goldrente fl . 95 . —

» 4 ' /° Silberr . fl . 78.
„ 4V, Papierr . fl . —
. 5 Papierr . v. 1881 88 .90

Ungarn 4 Goldrente fl . 90 .—
Italien 5 Rente Fr . 92.70
Rumänien 5 Am . -R . Fr . 98 90
dto . 4 Aeuß . Anl . v . 1889 86 . 50
Rußland 6 Goldant . R . 109 .30

. 511 Orieutanl . PR . —
. 5III . PR . 89 .50
. Eons . v. 1880 R . —.—

Port 4V, Anl . v . 1888 M . 88 .80
„ 3 Ausländ . Lstr . 58 .80

Serbien 5 Goldrente Lstr . 88 .20
Schweden 4 Oblig M . 101 .40
Span . 4 Ausländ . P . 75.—
Berner 3 ' / , Obligat . Fr . 97 .29
Egypten 4 Unif . Obl . Lstr . 96 .80

„ 3V- Privil . Lstr . 91 .50
Argent . 5Jnn . Goldanl . P . 79 . —

Bank -Aktie « .
4 ' /z Deutsche R .-Bank M 144.20
4 Badische Bank Thlr . 11610
5 Basler Bankverein Fr . 171 .50
4 Berlin . Handelsges . M . 157 60
4 Darmstädter Bank fl . —
4 Deutsche Bank M . 159 30
4 Deut che Bereinsb . M . 111 .—
4 Deut che Unionbank M . 79 50
4 Disk . -Komm . -A . Thlr - 215 .40
5 Oest . Kredit ö . fl . 265 °/«
4 Rhein . Kreditbank Thlr . 122 —
4 D . Effektenb . 59°/, Thlr . 127 .80
4 D . Hyp .-Bk . 50°/, Thlr . 103 .10

Eisenbahn -Aktien . 4 Gotthard IV . S .
4 Meckl - Frdr . -Franz M . — .— 4 Schweizer Central
4 ' /» Pfälz .Mar -Bahn fl . 150 . — !4 dto . Nordost 85-87
4 Mälz . Nordvahn fl . 119 .50 5 Südbahn steuerfrei
4 Gottbardbahn Fr . 157 50 4 dto .

296 3 ^ dto .
179' /.
212 ' /,
123V,
194V«

207

5 Böhm . Westbahn fl.
5 Gal . Karl -Ludw . -B . fl .
5Oest - Ung . St .-B . Fr .
5 Oest . Südbahn (Lmb .) fl .
5 Oest . Nordwest fl .
5 „ lüe 6 st.

Eisenbahn -Prioritäteu .
4 Elisabeth steuerfrei M . 100.50
5 Mähr . Grenzbahn fl . 78 .20
5 Oest . Nordwest v . 74 M . 104 .60
5 „ „ 1>it . X . fl . 9g. -
5 „ „ I -it . S . fl . —
3 Raab -Oed .- Ebenf . M . 69 . -
4 Rudolf fl . 82 .80
4 „ Salzkgut . stfr . M . 10 ) 20
4 Vorarlberger fl . 82 .60
3 Jtal . gar . E .-B . kl . Fr .
5 Gotchard IV . S . Fr .

5Oest . - U.St .-B . 73- 74 fl.

kr . 102.20
fr . 101 90
fr . 102. -
fl . 103 50
N . 98 .70

66.50
104 70

82 .90
64 .—

r . 191 .30
r . 103 40

109 .80

3 dto . I .-VIII . Em .
38ivorn . 6 . 0 . u . » ,2
bToscan . Central
5Westsic .E - B . 80stfr .
6 South . Pacif . Cal . i -

Pfandbriefe .
4Pr .B .-K .-A VIl -IXTHlr IM 19
4 Preuß - Centr -Bod -Kred .-

85 L 100 Thlr . 192 .40
4 Rh . Hyp . S . 43 -46 M . 100-10
3V- dto . M . 93 .70

Verzinsliche Loose .
3Vs Preuß / Präm . Thlr . 172 -
4 Badische Präm . Thlr - 137.20

56 .59 4̂ Bayrische Präm Thlr . 139 40
103.20 4 Mein . Pr .-Pfb . Thlr . 133 .-

3 Oldenburger Thlr . —
4 Oesterr . v - 1854 fl . 121 .60
4 „ v . 1860 fl . 124 .30
4 Stuhlw .Raab -Gr Thlr . 103 .80

Unverzinsliche Loose
per Stück in M .

Ansbach - Gunzenh . fl.
Augsburger fl.
Braunschweiger Thlr .^

reiburger Fr .
,' urhesstsche Thlr .

Mailänder Fr - 10
Meininger
Oesterreicher v 1864
dto . Kredit v . 1858
Schwedische
Ungar . Staats

Wechsel und Sorten .
Amsterdam fl . IM 168 .20
London Lstr 1 20.40
Paris Fr . IM 80 .45
Wien fl . IM 176 40
Dollars in Gold 416

27 40

29 70

17.50
27 .80

325 . 10
33 ILO

82—
25550

20 Franken - Stück 1612
Engl - Sovereigns 20 32
Obligationen und Industrie -

Aktie « .
3V- Freiburg v 1888 M . —
3 Karlsruhe v . 1886 M -
Ettlinger Spinnerei fl.
Karlsruh . Maschinenf - M .
Bad . Zuckers - Wagh . fl .
3 Deutsch Phönix 20°/g E .
4 Rheinische Hypothekeu -

Bank 60°/o Thlr -
5 Westeregeln -Alkali -W -
5 Dortmund . Union M -
5 Alpine Montan abgest.
4Vsdto . M .
4 Rom i. G - S . I Lire
4 dto . Ser . II - VI Lire

Standes »errl . Aulehen ,"
enb - Büdingen fl.

88 .40
126 -20
14920
87.

213 .50

124 .50
149 -
111. - -

99^10

84M

3Vs Nienb -Birstein 87 M
Reichsbank -Discont

91 .40
s .Vs7 .

Frankfurter Äank -Discont 5 ' /, °/

H .S37.2 . Heidelberg .

Bersteigerungs
Ankündigung .
Die Erben des verstorbenen

Srivatmanns Jean Jrion dahier lasten
m ^
Nittwoch dem 26 . November d . I - ,

Nachmittags 2 Uhr ,
m Geschäftszimmer des Unterzeichne¬
rn Notars , Hauptstraße 87 , die nach -
eschriebene Liegenschaft zu Eigenthum
ersteigern und erfolgt hierbei der Zu -
chlag , wenn auch der Anschlag mcht
eboten wird .

Güterverzeichniß Nr . 1383 :
6 a 26 gm Hofraithe , 11 a 43 gm

-ausgarten und 21 u 44 gm Kastanicn -
»flanzung , zusammen 39 a 13 gm
flächenraum an der Leopoldstraße An -

age) dahier , worauf mit Nr . 18 bezcich -
et erbaut sind :

a . ein dreistöckiges Wohnhaus von
Stein mit Kniestock , gewölbtem
und Balkenkeller ;

b . ein zweistöckiges Hintergebäude von
Stern mit Wohnung ;

e . eine einstöckige Holzremise von
Holz , einerseits Nr . 1382 , Eduard
Kömpel , anderseits Nr . 1384 a .,
Staatsanwalt a . D . Rudolf Heu¬
bach, oben Nr . 1394 , Georg Reit -
liuger » vorn die Leopoldstraße (An¬
lage ) , zusammen taxirt zu ^

120 .000 M .
Die Bersteigerungsbedingungen tön¬

en jederzeit rn der Kanzlei des unter -
eichnetrn Notars eingesehen werden .

Heidelberg , 12 . November 1890.
Der Großh . Notar :

C . Bucherer . _

Bürgerliche Rechtspflege .
Ladung .

H .236 . 2 . Nr . 9655 . Mosbach ,
fn dem zwischen Anna Heuß , gedorne
kaiser von Berlin , vertreten durch
stechtsanwalt Joachim in Mosbach ,
legen ihren Ehemann Heinrich Heuß
wn Haßmersherm , z . Zt . an unbekann -
en Orten , wegen Ehescheidung schwe-
»enden Rechtsstreite ist neuer Termin
>or Großh . Landgerichte Mosbach —
Zivilkammer l — anberaumt auf :

Dienstag , 20 . Januar 1891 ,
Vormittags 9 Uhr ,

lnd ladet Klägerin den Beklagten hiezu .
Dieses wird zum Zwecke der öffcnt -

ichen Zustellung der Ladung an den
Beklagten veröffentlicht .

Mosbach , den 7 . November 1890.
Her Gerichtsschreiber Gr . Landgerichts :

v . Älittersdorff .
Aufgebot .

H .202 .2. Nr . 13,596 . Säckingen .
HaS Großh . Amtsgericht Säckingen
jat unterm Heutigen folgendes Aufge¬
bot erlaffen :

Aufgebot .
I . Auf Antrag des Bernhard Stef¬

an von Hattingen , als Besitzer von
36 Ar Wald , Gewann Obere

Aeckrr, rechts » . links an sich selbst,
oben an Franz Josef Baumgart¬
ner und unten an die Wuhrbach
anstoßend , im Anschlag von MM . ,

verden Alle , welche in den Grund - und
ösandbücher » nicht eingetragene ding -
iche oder auf einem Stammguts - oder
familiengutsverbande beruhende Rechte
m dieser Liegenschaft beanspruchen ,
mfaefordert , ihre Ansprüche spätestens
m Aufgebotstermin anzumelden , wi-

wigenfalls die nicht angemeldeten Au -
prüchr für erloschen erklärt würden .

II . Aufgebotstermi » ist bestimmt aus
Mittwoch den 7. Januar 1891 ,

Vormittags 9 Uhr .
Säckingen , 5 . November 1890.

llr» Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts :
Frey .

Koukursverfahren .
H .255 . Nr . 12,108 . Mosbach .

Das Großh . Amtsgericht hier hat nach
rechtskräftiger Bestätigung des Zwangs¬
vergleichs vom 11 . September 1890 am
11 . November 1890 die Aufhebung des
Konkursverfahrens über das Vermögen
des Schreiners Wilhelm Lenz dahier
beschlossen.

Mosbach , den 13. November 1890.
Pfeusfer , Gerichtsschreiber.

Vrrmögeusabsouderullg .
H .251 . Nr . 11,409 . Karlsruhe . Die

Ehefrau des Tapeziers August Kostan
dahier , Leopoldstraße , Kläger , vertreten
durch Rechtsanwalt Ur . Binz und vr .
Sanders dahier , klagt gegen ihren ge¬
nannten Ehemann mit dem Anträge ,
sie für berechtigt zu erklären , ihr Ver¬
mögen von dem ihres Ehemannes abzu¬
sondern .

Termin zur Verhandlung des Rechts¬
streits vor Großh . Landgericht dahier ,
Civilkammer IV , ist bestimmt auf
Montag den 29 . Dezember 1890,

Vormittags 8V2 Uhr .
Dies wird hiermit zur Kenntniß -

nahme der Gläubiger bekannt gemacht .
Karlsruhe , den 13. November 1890.

Der Gerichtsschreibcr
des Großh . bad . Landgerichts :

Frey .
Verschollenheitsversahrcu .

H .203 . 2 . Nr . 7877 . Gernsbach .
Das Gr . Amtsgericht Gernsbach hat
unterm Heutigen erkannt :

Der am 20 . Februar 1793 in Oberts -
roth geborene Seiler Konrad Bühler
wird für verschollen erklärt und seine
muthmaßlichen Erben , nämlich :

I . die Enkel seines f Bruders Frie¬
drich Bühler , nämlich :
s . die Ehefrau des Fischerei -Auf¬

sehers Dionys Herr , Rosa , geb .
Bühler in Lichtenthal ,

d . die ledige Justine Bühler in
Obertsroth ,

o- die Ehefrau des Taglöhners
Anton Herr , Magdalene , geb.
Bühler in Lichtenthal ,

2 . die Nichte des Vermißten , nämlich
die Ehefrau des Anstreichers Peter
Götz , Magdalena , geb . Bühler in
Baden ,

gegen Sicherheitsleistung in den für¬
sorglichen Besitz des Vermögens des
Vermißten eingewiesen .

Die Kosten trägt der Vermißte .
Gernsbach , ben 6 . November 1890.

Gerichtsschreiber Großh . Amtsgerichts :
Gut .

Lrbeinweisuugen .
H . 156.3 . Nr . 24,338 . Bruchsal .

Die Witwe des Landwirths Johann
Michenfclder , Maria Anna , geb.
Weber von Zeuthern , hat um Einwei¬
sung in Besitz und Gewähr des Nach¬
lasses ihres Ehemannes gebeten .

Diesem Anträge wird entsprochen ,
wenn nicht innerhalb

vier Wochen
Einwendungen hiergegen dahier vorge¬
bracht werden .

Bruchsal , den 8 . November 1890.
Der Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts :

Rissel .
H .222 .2 Nr . 7935 . Wolf ach . Das

Großh . Amtsgericht dahier hat unterm
Heutigen verfügt :

Philivvine Wöhrle , geb . Wagner ,
Ehefrau des am 23 . März 1882 in
Schiltach verstorbenen Wilhelm Isaak
Wöhrle , Maurer in Schiltach , hat um
Einweisung in die Gewähr des Nach¬
lasses ihres Ehemannes nachgesucht .

Diesem Ersuchen wird entsprochen
werden , wenn nicht innerhalb 4 Wochen
Einsprache dagegen erhoben wird .

Wolfach , den 8. November 1890.
Der Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts :

Hässig .

H . 267 . I . Nr . 15,205 . Gillingen .
Ludwig Käfer , Uhrmacher von Kap¬
pel , hat um Einweisung in Besitz und
Gewähr der Verlassenschaft seiner f
Ehefrau , Ferdinande , geborne Storz ,
gebeten .

Diesem Gesuche wird stattgegeben ,
wenn nicht binnen

6 Wochen
Einsprache erhoben wird .

Billingen , den 13 . November 1890 .
Großh . bad . Amtsgericht .

(gez ) Krimmer .
Dies veröffentlicht

Der Gerichtsschreiber :
I . B .

Kenn .
Erbvorladuug .

H .230 . Bonndorf . Emil Schil¬
ling , geboren zu Baden den 26 . Au¬
gust 1858 und zur Zeit an hier unbe¬
kannten Orten abwesend , wird hiermit
aufgefordert , zum Zwecke des Beizugs
zur Verlaffenschaftsverhandlung auf
Ableben seiner Mutter , der Emil Schil¬
ling Bierbrauers Witwe , Maria Ste¬
phanie , geb. Durchholz von Baden ,

binnen zwei Monaten
Nachricht von sich anher gelangen zu
lassen .

Bonndorf , 12 . November 1890 .
Der Großh . Notar :

Großmann .
Handelsregistereintriige .

H . 194. Nr . 9899 . Kenzingen .
Zum Gesellschaftsregister Ordn .Z . 31
wurde heute eingetragen :

Bremer Cigarrenfabriken vorm . Bier -
mann und Schörling in Bremen,Zweig¬
niederlassung in Kenzingeo .

Die Gesellschaft ist eine Aktiengesell¬
schaft , errichtet am 2 . Mai 1883 .

Gegenstand des Unternehmens ist der
Erwerb und die Weiterführung der bis¬
her von der Handelsgesellschaft Bier¬
mann und Schörling in Bremen , Vlotho
und anderen Orten betriebenen Cigar »

' renfabriken . Außer den bestehenden
können noch weitere Zweigniederlassun¬
gen errichtet werden .

Die Dauer der Gesellschaft ist unbe¬
stimmt .

^ Die Höhe des Grundkapitals beläuft
sich auf 1 Million Mark , eingetheilt
in 1000 Aktien L 1000 Mark , welche

^ noch Wahl der Zeichner auf Namen
oder Inhaber ausgestellt ssind . Aktien
der einen Art können auf Antrag durch
den Aussichtsrath gegen eine von diesem

l festzustellende Gebühr in Aktien der an¬
dern Gattung umgewandelt werden .

Die Generalversammlung hat am 4.
! Oktober 1890 beschlossen, daß daSAktien -
! kapital um 500,000 Mark , und zwar
nicht unter dem Nominalbeträge , erhöht
werden solle , wobei die Ausführung des
Beschlusses im Uebrigen dem Aufsichts¬
rath überlaffen bleibe , aber der defini-

! tive Ausgabecours durch eine neu zu
berufende Generalversammlung zu ge¬
nehmigen sei.

Der Vorstand besteht aus zwei oder
drei vom Aufsichtsrath anzustellenden
Direktoren . Diesem steht auch das Recht
des Widerrufs der Bestellung zu .

Die Zeichnung der Firma der Gesell¬
schaft geschieht:

I . durch Unterschrift beider Vorstands¬
mitglieder resp . ihrer Stellver -

2 . durch Unterschrift eines Vorstands¬
mitgliedes resp . dessen Stcllver -

! treters und eines Prokuranten .
Zum Prokuranten ist Herr Johann

j von Düring bestellt .
Die Zusammenberufung der Aktionäre

i erfolgt durch einmaligeBekanntmachung ,
welche mindestens 3 Wochen und Höch¬

ens 2 Monate vor dem anberaumten
ermin in den Gesellschaftsblättern vrr »

2.

3 .

4.
5.
6.

!L

öffentlicht wird und die Tagesordnung
enthalten muß .

Bekanntmachungen der Gesellschaft
erfolgen durch den Reichsanzeiger . Son¬
stige Gesellschaftsblätter sind nicht durch
die Statuten bestimmt .

Die Aktiva und Passiva der offenen
Handclsgefellfchast sind laut Abschluß
vom 31 . Dezember 1882 von der Aktien¬
gesellschaft übernommen ; für den sick
durch Vergleichung der Aktiva und Pas¬
siva ergebende » Ueberschuß von 125 . 186
Mark 97 Pfg . haben Bierwann und
Schörling 125 Stück damit für vollbe-
zahlt angenommene Aktien unk 186 M .
97 Pf . baar erhalten .

Mitglieder des Vorstands sind : Kauf¬
mann Friedrich Konrad Ludwig Bier¬
mann und der Kaufmann Adolf Schör¬
ling , beide wohnhaft in Bremen .

Mitglieder des Aufsichtsraths sind :
I . der Kaufmann Ehr . Friedr . Hein¬

rich Ellinghausen , Vorsitzender ,
der Kaufmann Bernhard Loose,
stellvertretender Vorsitzender ,
der Konsul Joh . Herrmann Ru¬
tenberg ,
der Konsul Joh . Christ . Achelis ,
der Kaufmann Eduard Wätgen ,
der Kaufmann August Kenn ,
sämmtliche wohnhaft in Bremen .

Laut Beurkundung des Gerichts -
reibers der Kammer für Handels -

ächen in Bremen ist der Gesellschafts¬
vertrag , sowie jeder den Inhalt dessel¬
ben abändernde Beschluß in das Han¬
delsregister der freien Hansestadt Bre¬
men , des Handelsgerichts der Haupt¬
niederlassung , eingetragen .

Kenzingen , 5 . November 1890.
Großh . bad . Amtsgericht .

Beck .
H .209 . Mannheim . Zum Handels¬

register wurde eingetragen :
I . Zu Ord .Z . 99 Ges .Reg . Bd . VI .

Firma „Gebrüder Neu " in Mannheim .
Der am 13. Oktober 1890 zwischen Sa¬
muel Neu und Sofie Dreyfuß in Frei¬
burg errichtete Ehevertrag bestimmt :
Das fahrende Vermögen , welches die
Brautleute in die Ehe cinbringen , wäh¬
rend der Ehe erwerben oder geschenkt
erhalten , mit den etwa darauf hastenden
Schulden , werden von der Gemeinschaft
ausgeschlossen und verliegensckaftet . Je¬
der Theil wirft jedoch von seinem Fabr -
nißbeibringen fünfzig Mark in die Ge¬
meinschaft ein .

2 . Zu O .Z . 701 . Firm . Reg .Bd . Hl -
Firma „Theodor Kaiser " in Mannheim .
Durch Urtheil des diesseitigen Gerichts
vom 10. September ds . Js . wurde die
Ehefrau des Theodor Kaiser , Emma ,
geb. Haack dahier , für berechtigt erklärt ,
ihr Vermögen von dem ihres Eheman¬
nes abzusondern .

3. Zu O .Z . 323 Ges . Reg . Bd . VI .
Firma „ Ferdinand Eberstadt L Cie .

"

in Mannheim . Die Gesellschaft ist mit
Wirkung vom 1. November d . I . auf¬
gelöst . Das Geschäft ist mit Aktiven
und Passiven auf August Eberstadt über¬
gegangen , welcher solches unter der bis¬
herigen Firma weiterführt .

4 . Zu O .Z . 772 Firm . Reg . Band III .
Firma „Ferd . Eberstadt « Co .

" in
Mannheim . Inhaber ist August Eber¬
stadt , Kaufmann in Mannheim . Den
Kaufleuten Jsaac , genannt Julius May
und Adolf Werner , beide m Mann¬
heim, ist Collectivprocura ertheilt .

Mannheim , 1. November 1890.
Großh . bad . Amtsgericht III -

Stein .
H .200 . Nr . 9309 . Triberg . I . In

das Firmenregister wurde eingetragen :
I . Zu O .Z . 94 . — Firma G . La üb¬

le in Hornbrrg - . Die Inhabe¬
rin der Firma G . Lauble Witwe ,
Emma , geb. Baumann , ist mit
Bierbrauer Johann Wälde in

Hornberg verheiratbet . Nach Ar¬
tikel I des Ehevertrags vom 15.
September 1890 wirft jeder Theil
50 Mark in die Gütergemeinschaft
ein und schließen alles übrige ge¬
genwärtige und zukünftige , beweg¬
liche und unbewegliche , aktive und
Passive Vermögen vvn derselben
aus .

2. Zu Ordn .Z . 189 — Firma Rich .
Schneider in Schonach — . Der
Inhaber der Firma »st verehelicht
mit Johanna Dold von Schonach .
Nach Art . I des Ehevertrags vom
14 . Oktober 1890 wirft jeder Theil
100 M . in die Gemeinschaft eiu,
alles übrige , gegenwärtige und
zukünftige , liegende und fahrende
Beibringen wird von der Gemein¬
schaft ausgeschlossen .

II - Zu Ordn .Z . 84 des Gescllschafts -
regrsters — Firma „Filiale der Orten -
auer Creditbank in Hornberg , Haupt¬
niederlassung in Offenburg " — wurde
eingetragen : Stellvertreter des Vorstan¬
des ist nicht Kaufmann Karl Maier ,
sondern Kaufmann Franz Meier in
Offenburg .

Triberg , den 8 . November 1890.
Großh . bad . Amtsgericht .

Jsele .
H . 258 . Nr . 13,941 . Stockach .

Unter O .Z . 2 des diesseitigen Genos -
senschaftSregistmS wurde heute zur Fir¬
ma „Konsum - und Sparverein Val -
kertshausen eingetragene Genoffen¬
schaft" eingetragen :

Die Firma erhält den Zusatz : „mit
unbeschränkter Haftpflicht " .

Stockach , den 12. November 1890.
Großh . bad . Amtsgericht .

Or . Ottendörfer .

H .272 . Karlsruhe .

Großh . Bad . Staats -
Eisenbahnen .

Siidwestdeutscher Eisenbahn-
Verband.

Mit Wirkung vom 1 . Januar 1891
treten an Stelle der im Heft 9 des Ver -
bandsgütertarifs .( Heffen - Baden ) für den
Verkehr mit Heidingsfeld und Würz¬
burg vorgesehenen Frachtsätze des Aus¬
nahmetarifs Nr . 23 (für Sreine ) ander¬
weite Frachtsätze in Kraft , welche gegen
die seitherigen theils Ermäßigungen
und theils geringe Erhöhungen auf¬
weisen.

Nähere Auskunft ertheilt das diessei¬
tige Gütertarifbureau und das Tarif¬
bureau der Hessischen LudwigSbahu in
Mainz .

Karlsruhe , den 16 . November 1890 .
General -Direkt ion .

H .228 . 1 . Karlsruhe .

Großh . Bad . Staats -

Eisenbahnen .
Wir verdinge » öffentlich die Lieferung

»on
RX>0 Tonnen 129 mm hohe Fußstahl -

fchiene» ,
4350Tonnen gewöhnt , eiserne Schwellen ,
660 Tonnen eiserne Weichenschwellen .

Angebote hierauf sind schriftlich, ver-
schloffen und mit der Aufschrift „Schie¬
nen " oder „Eisenschwelleu " versehen
bis spätestens
Freitag den 28 . November d . I . »

Vormittags 11 Uhr ,
an die Unterzeichnete Stelle , von welcher
auch die Lieferungsbedingungen auf
Portofreie Anfrage abgegeben werden ,
einzureicheu .

Karlsruhe , den 10 . November 1890.
Großh . Hauptverwaltung der Eisen¬

bahnmagazine .

DrnS und Verlag der G. Brann ' schen Hvsbntdrnckerei.
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